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Der Herbst ist die Zeit, in der sich 

die Natur allma hlich auf die Win-

terruhe einstellt. 

Im Gemeindebetrieb ist von dieser 

Beschaulichkeit noch nichts zu spu -

ren. 

Der Veranstaltungskalender im 

Herbst ist noch ziemlich ausgefu llt. 

Ein wesentlicher Punkt der letzten 

Gemeinderatssitzung war die Ab-

stimmung u ber Fla chenwidmungen 

fu r Freilandphotovoltaikanlagen. 

Der Gemeinderat hat sich einstim-

mig gegen solche Widmungen aus-

gesprochen. 

Ganz besonders freut mich, dass 

die Gemeinde Diersbach vom Um-

weltministerium eine Auszeich-

nung fu r Verdienste als "klima ak-

tiv" Gemeinde erhalten hat. Diese 

Auszeichnung wurde fu r die Er-

richtung des Geh- und Radweges 

zwischen Kalling und Inding verlie-

hen.  

Bei der Realisierung dieses Projek-

tes wurden auch eine ganze Reihe 

o kologischer Maßnahmen gesetzt. 

Hier einige Zahlen: 

11 700 m² Bienenweiden wurden 

angelegt (Straßenbausaatgut fu r 

Bo schungen und Fla chen). 

250 m² Hecken wurden erga nzt. 

52 Stk. Ba ume (teilweise auch Ta-

felobst) wurden gepflanzt. 

2 Wasserru ckhaltebecken mit ei-

nem Fassungsvermo gen von 450 

m³ wurden errichtet. 

Im Bereich des Bru ckenbauwerkes 

wurden 560 to Gesteinsmaterial 

fu r Bo schung und Bodensicherung 

eingebaut. Mit der Errichtung von 

drei Hochwasserdurchla ssen bietet 

das Gesamte Areal eine Reihe von 

Ru ckzugsmo glichkeiten fu r unsere 

Flora und Fauna. 

Die o kologischen Maßnahmen wur-

den fachkundig von Frau Mag. Me-

lanie Ullmann, Land Obero sterreich 

begleitet. 

Der neuerrichtete Straßenabschnitt 

wurde auch bereits neu vermessen, 

wobei ich besonders darauf dra ng-

te, dass O kofla chen in o ffentlichen 

Besitz verbleiben, um ihren lang-

fristigen Bestand sicherzustellen. 

Da es keine Gewichtsbeschra nkun-

gen fu r Fahrzeuge mehr gibt, ist es 

nun auch mo glich, mit den o ffentli-

chen Busverbindungen die Strecke 

zu befahren. In guter Zusammenar-

beit mit dem Verkehrsplaner des 

OO  Verkehrsverbundes Herrn Mag. 

Gerold Markgraf ist es gelungen, 

dass die Buslinie 812 ku nftig quer 

durch unser Gemeindegebiet ge-

fu hrt werden 

kann 

(Mitterndorf, 

Diersbach, 

Kalling, In-

ding, An-

tersham). 

Zwischen den 

Ortschaften 

Inding und Antersham wird eine 

neue Bushaltestelle errichtet. 

 

Im Herbst wurde auch der Finanz-

ausgleich zwischen Bund, La ndern, 

und Gemeinden neu ausverhandelt. 

Wie sich die neuen Rahmenbedin-

gungen auf unser Gemeindebudget 

auswirken  werden, wird sich im 

kommenden Jahr herausstellen. 

Ich hoffe mit meinem Vorwort eini-

ge interessante Details aus der Ge-

meindepolitik pra sentieren zu ko n-

nen und wu nsche allen eine scho ne 

Herbstzeit. 

Euer Bu rgermeister 

Neues aus dem Gemeinderat 
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 14. September 2023 

I m ersten Punkt der letzten Ge-

meinderatssitzung wurde der 

Bericht der Sitzung des Pru fungs-

ausschusses vorgetragen und vom 

Gemeinderat zustimmend zur 

Kenntnis genommen. Ebenso wur-

de der positive Pru fbericht der BH-

Scha rding u ber den Voranschlag 

fu r das Finanzjahr 2023 vorgetra-

gen und zur Kenntnis genommen. 

Einstimmig beschlossen wurde der 

ausgeglichene Nachtragsvoran-

schlag fu r das Jahr 2023. Die Ein-

nahmen und Ausgaben in den lau-

fenden Gescha ftsta tigkeiten belau-

fen sich auf Euro 3.131.800,00. Die 

finanzielle Entwicklung der Ge-

meinde verla uft auch im Jahr 2023  

nach wie vor positiv, obwohl es zu-

nehmend schwieriger wird einen 

Haushaltsausgleich zu erreichen. 

In einem weiteren Tagesordnungs-

punkt wurde eine neue Kindergar-

tenordnung, angepasst an die neu-

en gesetzlichen Vorgaben, be-

schlossen.  
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Auszeichnung für Kompetenz  

im Klimaschutz 
Das Umweltministerium hat die Gemeinde Diersbach 

als Projektpartner „klimaaktiv mobil“ fu r die Errich-

tung des 1,3 km langen Geh- u. Radweges von der Ort-

schaft Antersham nach Kalling fu r das Engagement fu r 

den Klimaschutz und die Fo rderung des Radverkehrs 

ausgezeichnet. 

Das Projekt mit Gesamtkosten von 625.000 Euro wur-

de seitens des Bundesfo rderprogramms „klimaaktiv 
mobil“ mit 65.000,- Euro gefo rdert. 
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Foto: v.l. Bgm. Fuchs u. Amtsl. Pichler 

Weiters wurde fu r alle Feuerwehr-

fahrzeuge eine sogenannte 

„Blaulichtversicherung“ abge-

schlossen, damit sa mtliche Einsatz-

fahrzeuge Vollkasko versichert 

sind.  

Ebenso wurde vereinbart in der 

na chsten Sitzung des Gemeindera-

tes Reparaturarbeiten am Dach des 

alten Turnsaalgeba udes in Mittern-

dorf in Auftrag zu geben. 

Ein Grundsatzbeschluss u ber die 

Behandlung von Widmungsansu-

chen betreffend die Errichtung von 

Photovoltaik-Freifla chenanlagen 

wurde ebenfalls gefasst. Hier ent-

schied sich der Gemeinderat ein-

stimmig gegen die Widmung sol-

cher Anlagen. 

Die Gemeinde gratuliert,….. 

Spondiert hat Sebastian Gahbauer, Antersham, an der Fach-

hochschule Hagenberg zum Master of Sience in Engineering 
im Studienfach Sichere Informationssysteme. 
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Herbstprogramm 2023 
Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 

Die Betreuung und Pflege zuhause 

ist eine sehr perso nliche Situation. 

Gedanken und Gefu hle zwischen 

Freude und Traurigkeit, Zuwen-

dung und Abneigung, Hoffnungslo-

sigkeit und Zuversicht begleiten 

den Pflegealltag. Unterstu tzung in 

dieser schwierigen Situation bietet 

der Stammtisch fu r betreuende und 

pflegende Angeho rige. Das Aus-

sprechen in einer Runde des Ver-

trauens und der wertscha tzende 

Umgang damit bringen Erleichte-

rung. 

Die Leiterin stellt den Kontakt zu 

entsprechenden Unterstu tzungsan-

geboten her, das kann der Besuch 

einer Kurzzeitpflegeeinrichtung 

oder Palliativstation und vieles 

mehr sein. 

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch 

im Monat im Gasthaus Wurmsdob-

ler.  

Dieses Ange-

bot gilt auch 

fu r Betreuende 

und Pflegende 

aus Nachbar-

gemeinden. 

Leitung: Anna 

Auinger (Dipl. Gesundheits- und 

Krankenpflegerin in Pension)  

Kontakt : 07716 7144 

Herbstprogramm 2023 

Mittwoch, 08. November, 19: 30 
Uhr im GH Wurmsdobler  
Mayrhofer Anna Maria und Moser 
Elke informieren u ber Aufgaben 
und Ta tigkeiten des mobilen Pallia-
tivteams 
 
Mittwoch, 06. Dezember, Advent-
liche Laternenwanderung: wir tref-
fen uns am Parkplatz der LMS 
Mu nzkirchen um 19:30 Uhr 
 
Durch die Planung verschiedener 
Aktivita ten ko nnen sich jedoch die 
Stammtischtage oder –zeiten auch 
a ndern. 

Eintragungsverfahren fu r Volksbegehren 

 

Eintragungsmöglichkeiten 

im Gemeindeamt 

Diersbach 
 

Montag, 6. November 2023 
7.30 bis 20 Uhr 
Dienstag 7. November 2023,  
7.30 bis 16 Uhr 
Mittwoch 8. November 2023,  
7.30 bis 16 Uhr 
Donnerstag 9. November 2023,  

7.30 bis 16 Uhr 

Freitag 10. November 2023,  

7.30 bis 16 Uhr 

Montag 13. November 2023,  
7.30 bis 18 Uhr 

 
Bitte für die Eintragung unbe-
dingt einen gültigen amtlichen 
Lichtbildausweis mitbringen 
(Führerschein, Reisepass, Per-
sonalausweis). 

  

Personen, die bereits eine 
Unterstu tzungserkla rung 
fu r ein Volksbegehren ab-
gegeben haben, ko nnen 
fu r dieses Volksbegehren 

keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine geta -
tigte Unterstu tzungserkla -
rung bereits als gu ltige 
Eintragung za hlt. 
 
Online können Sie eine 
Eintragung bis zum letz-
ten Tag des Eintragungs-
zeitraumes 13.11.2023, 
20.00 Uhr, durchführen  
www.bmi.gv.at/volksbegehren 

• COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
• Gerechtigkeit den Pflegekräften! 
• Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren 

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren


D Der Kulturausschuss der Ge-meinde Diersbach lud am So. 

17.09.2023 zum Fest der Ehejubila-

re ein. Der Einladung folgten 11 

Paare, die 25, 40 und 50 Jahre ver-

heiratet sind. Die Jubelpaare wur-

den mit einem Anstecker – gestal-

tet von der Goldhaubengruppe 

Diersbach – begru ßt. Gemeinsam 

mit der Musikkapelle und Hr. Pfar-

rer Thadda us Kret zogen wir in die 

Kirche ein, berichtet Obfrau Vi-

zebgm. Ingrid Schmidseder.  

Amtliches 
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Tag der Ehejubilare 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Diersbach 

D ie OO  Landlerhilfe sammelt 

ja hrlich Weihnachtspakete 

um Kinder aus a rmeren Verha ltnis-

sen zu unterstu tzen.  

Dieses tolle Vorhaben, fu hrt die 

Landlerhilfe wie alle Jahre wieder 

in die ukrainischen Waldkarpaten, 

wo noch immer Nachfahren ober-

o sterreichischer Aussiedler in teil-

weise a rmsten Verha ltnissen leben.  

Weiters kommen die Packerl in die 

betreuten Landlergebiete Ruma ni-

ens zu Kindern aus Siebenbu rgen 

im Kreis Hermannstadt (Sibiu) und 

aus dem Wassertal (Vis eu de Sus) 

in der Maramures  in Nordruma ni-

en.  

Seit Beginn dieser humanita ren 

Aktion, die vom Land OO ., vielen 

Sponsoren und Fo rderern allja hr-

lich unterstu tzt wird, konnten mit 

vielen ehrenamtlichen Helfern be-

reits fast 300.000 Pakete u ber-

bracht werden.  

 

Sammelaktion in der Gemeinde 

Die Gemeinde Diersbach beteiligt 

sich dieses Jahr an der Aktion und 

wu rde sich freuen, wenn so viele 

Pakete wie mo glich zusammen-

kommen! 

 

Abgabeort ist das Gemeindeamt 

Diersbach zu den O ffnungszeiten. 

Abgabeschluss ist der 24. Novem-

ber 2023  um 12.00 Uhr. 

 

Die Schuhschachteln sollen mit un-

terschiedlichen Artikeln Wie Schul-

sachen, Su ßigkeiten, Spielsachen, 

Kleidung, Toilettartikel, etc. befu llt 

werden. Es ko nnen auch gut erhal-

tene, gebrauchte Artikel eingepackt 

werden! Bitte nur lange haltbare 

Artikel einpacken! 

 

Jedes Paket sollte fu r eine bestimm-

te Altersklasse gepackt werden, 

und diese am Paket (z.B.: Ma dchen 

10-13Jahre) vermerkt werden. Ge-

eignete Aufkleber dafu r liegen am 

Gemeindeamt auf. 

U ber die Abgabe von 1€ je Paket 

zur Deckung der Unkosten wu rde 

sich die Landlerhilfe sehr freuen! 

Christkindl aus der Schuhschachtel 
Weihnachtspaket-Aktion zusammen mit der Landlerhilfe. 
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Gesunde Gemeinde 
Herbstwanderung  

Am 30.9.2023 gab es einen ge-
meinsamen Ausflug mit der Gesun-
den Gemeinde St. Roman zur 
Herbstwanderung auf der Postalm. 
Der Bus war voll mit motivierten 
Wanderern, das Angebot wurde 
sehr gut angenommen, trotz der 
schlechten Wetterprognose.  

Einige haben den Labenberg er-
klommen, andere sind zum 
Pitschenberg gegangen.  

Beim Abschluss auf der Rosser 
Hu tte hat sich dann noch der Skir-
ennla ufer David Zwilling zu den 
Diersbachern gesellt. 

Herzlichen Dank an Monika Edtl 
fu r die Planung und Fu hrung die-
ser Wanderung!  

Ausflug Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
Ausflug Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
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Am 29.9.2023 hat der Arbeitskreis  
der Gesunden Gemeinde sich zu 
einer Fu hrung durch die Schauba -
ckerei beim Keimlingsba cker in 

Schardenberg angemeldet. Vom 
Dinkellager – wo auch Getreide aus 
Diersbach zu finden war – zur Ge-
treideaufbereitung, der Keimanlage 
und der automatisierten Vollkorn-

mu hle wurde erkla rt und erza hlt.  

Das Brot ohne Mehl, nur mit den 
Keimlingen ist ein natu rliches Kraft
- und Vitalpaket, reich an Vitami-

nen, Mineralstoffen und Spuren-
elementen, hat uns u berzeugt! 

 

Wir sind dankbar, einen derarti-
gen Ba cker in der Na he zu ha-
ben. 
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FF Diersbach 
Aus TLF-A 2000 wird TLFA-B  2000 –  Neues Einsatzfahrzeug der FF Diersbach  

Am Montag, den 18. September 

2023, war es nach langem Warten 

endlich soweit und die FF Diers-

bach durfte das neue Einsatzfahrze

ug beim Hersteller Rosenbauer in 

Leonding abholen. Nach 4 Jahren 

Planung und mehr als 1100 Stun-

den in Organisation und Beschaf-

fung ein Meilenstein in der Ge-

schichte der Freiwilligen Feuer-

wehr Diersbach. 

Bereits in den Morgenstunden 

machte sich eine Abordnung der FF 

Diersbach auf ins Werk nach Leon-

ding, um das Fahrzeug zu u berneh-

men und die Einschulung auf das 

Fahrzeug und die neuen Gera te zu 

absolvieren. Im Anschluss ging es 

mit dem neuen Fahrzeug nach Hau-

se zum festlichen Empfang beim 

Feuerwehrhaus. 

Zahlreiche Ga ste aus der Feuer-

wehr, der Politik und aus der Be-

vo lkerung warteten schon gespannt 

vor dem Feuerwehrhaus auf das 

Eintreffen des TLFA-B 2000 

(Tanklo schfahrzeug mit Allrad und 

Bergeausru stung samt 2000 Liter 

Lo schwassertank) um einen ersten 

Blick auf die umfangreiche Ausstat-

tung zu werfen.  

In den na chsten Tagen beginnt eine 

aufwendige Phase von Einschulun-

gen auf das Fahrzeug und alle Aus-

ru stungsgegensta nde, um bestmo g-

lich fu r die kommenden Einsa tze 

geru stet zu sein.  

Einen herzlichen Dank an alle, die 

bei der Anschaffung mitgewirkt 

haben. Ein besonderer Dank gilt 

dem internen Fahrzeugausschuss 

der FF Diersbach, der die gesamte 

Planung des Fahrzeugs u bernahm 

und auch der Gemeinde Diers-

bach. Ohne derer Geldmittel wa re 

diese Anschaffung nicht mo glich 

gewesen. Aber auch die FF Diers-

bach investiert u ber 60.000€ in das 

neue Feuerwehrauto. Der Groß-

teil der Finanzierung wird von Fo r-

derung aus dem Landesfeuerwehr-

kommando OO  und BZ-Mittel aus 

dem Land OO  gefo rdert. 

Weiters ein großes Dankescho n an 

alle Kameraden, die sich in den 

kommenden Wochen, zusa tzlich 

zum normalen Feuerwehralltag, die 

Zeit nehmen und sich der Heraus-

forderung des neuen Fahrzeugs 

stellen. 

Die offizielle Segnung des neuen 

Fahrzeugs findet im Jahr 2025 ge-

meinsam mit dem 150. ja hrigen 

Jubila um der FF Diersbach statt. 

 

Auf eine unfallfreie und reibungs-

lose Zeit mit dem neuen TLF!  

Vizebgmin. Ingrid Schmidseder u. 

Kommandant Wolfgang Reitböck 
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Der wohl bekannteste und wich-

tigste Bestandteil des Feuerwehr-

wesens ist die Hilfeleistung in Not-

situationen wie Bra nden, Verkehrs-

unfa llen und Naturkatastrophen. 

Ein Großteil der Ta tigkeiten findet 

jedoch im Hintergrund statt. U bun-

gen, Weiterbildungen, die Teilnah-

me an Bewerben 

und Leistungspru -

fungen, aber auch 

die Veranstaltung 

von Festen dienen 

dem Erhalt der 

Schlagkraft und hel-

fen die Kamerad-

schaft zu sta rken. 

Im Fru hjahr veran-

stalteten wir unse-

ren traditionellen 

Maskenball beim 

Wirt z’Kenading und 

im Mai unsere Mit-

terndorfer Na chte. 

Beide Veranstaltungen waren stark 

besucht und ein voller Erfolg. Auch 

na chstes Jahr werden wieder beide 

Veranstaltungen im Kalender zu 

finden sein. 

Bei Weiterbildungen, sowohl in-

tern, mit anderen Feuerwehren ge-

meinsam, auf Bezirksebene oder in 

der Landesfeuerwehrschule in Linz 

bereiten wir uns auf den Ernstfall 

vor. Erwa hnenswerte Ausbildun-

gen, welche dieses Jahr von einigen 

Mitgliedern absolviert wurden, sind 

beispielsweise die Maschinisten-

ausbildung und die Verkehrsregler-

ausbildung. Bei der Maschinisten-

ausbildung wird der Umgang mit 

kraftbetriebenen Gera ten im Feuer-

wehrwesen gelehrt. In der Ver-

kehrsreglerausbildung geht es da-

rum den Verkehr zum Beispiel an 

einer Unfallstelle wirkungsvoll zu 

regeln, wodurch ein gefahrloses 

Arbeiten ermo glicht wird. Eine wei-

tere interessante Ausbildung ist 

jene zum Atemschutzgera tetra ger, 

bei welcher der Umgang mit dem 

umluftunabha ngigen Pressluftat-

mer erlernt wird. Ebenso wurde 

heuer von zwei Kameraden die 

u beraus anspruchsvolle Ausbildung 

zum Gruppenkommandanten in der 

Feuerwehrschule wahrgenommen 

und erfolgreich abgeschlossen.  

Zusa tzlich zu diesen Ausbildungen, 

bei denen wir neues Wissen erler-

nen, gibt es auch regelma ßig Mo-

natsu bungen, um Gelerntes wieder 

aufzufrischen und den Umgang mit 

den uns zur Verfu gung stehenden 

Gera ten zu trainieren. Besonders 

hervorzuheben ist hier zum Bei-

spiel die Monatsu bung im Septem-

ber, bei der wir das Lo schen eines 

Fahrzeugbrandes geu bt haben. 

Ein weiterer Aspekt ist die Teilnah-

me an Bewerben. Die Bewerbsgrup-

pe hat sich dazu in regelma ßigen 

Trainings auf die Bewerbssaison 

von Mai bis Juli vorbereitet. Die 

Vorbereitung hat sich gelohnt und 

wir konnten drei Pokale erringen. 

Neben den aktiven Feuerwehrmit-
gliedern ist auch die Feuerwehrju-
gend ein wichtiger Bestandteil un-
serer Feuerwehr. Die Jugendarbeit 

setzt sich ebenfalls aus Bewerben, 
Weiterbildungen und 

Freizeitaktivita ten 
zusammen. In diesem 
Jahr konnte die Ju-
gendbewerbsgruppe 
einen Pokal beim Ab-

schnittsbewerb in Eg-
gerding erringen. Ein 
Highlight fu r die Ju-
gendlichen war sicher 

auch das 4-ta gige Ju-
gendlager in Vichten-
stein, wo Zusammen-
halt, Spaß und Span-

nung an der Tagesord-
nung standen. Bei den 

Erprobungen und 
beim Wissenstest ko n-

nen unsere Jugendmitglieder ihr 

gelerntes Wissen, welches bereits 
als Vorbereitung fu r den Aktivstand 
dient, unter Beweis stellen. Der 

letzte Wissenstest fand im Ma rz 
dieses Jahres statt und alle teilneh-

menden Jugendmitglieder konnten 
diesen erfolgreich bestehen. Nach 

der Sommerpause beginnt nun wie-
der das Herbstprogramm mit unse-
rer traditionellen Kinofahrt ins 

Starmovie Ried. Wie alle Jahre 
bringt die Jugendgruppe zu Weih-

nachten auch heuer wieder das 
Weihnachtslicht in die Haushalte. 
Die Feuerwehrjugend bietet allen 

Kindern ab 8 Jahren eine sinnvolle 
Freizeitbescha ftigung. Bei Interesse 

einfach beim Jugendbetreuer mel-
den.       Kontaktdaten: 

www.ff-mitterndorf.at 
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Musikverein Diersbach 
 

Wir laden ein… 

Lustig und unterhaltsam soll es ein-
mal mehr auch auf dem Herbstkon-
zert am Samstag, 18. November 
2023, 20 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule Diersbach zugehen. 
Unter dem mittlerweile bekannten 
Motto „comedy in harmony“ er-
warten das Publikum zum einen 
musikalische Schmankerl und zum 
anderen Theater- und Tanzeinla-
gen: 

Natu rlich zu 120% performed 
durch die Musikerinnen und Musi-
ker des MV Diersbach. 

 

Wia z‘Haus! – ein Querschnitt 
durch die Vereinsgeschichte 
(Teil 5) 

 

Wa hrend das Fru hlingskonzert seit 
jeher seinen Fixtermin am Samstag 
zwei Wochen vor Ostern hat, gab es 
das Konzert im Herbst nicht schon 
immer: Um auch diese Jahreszeit 
etwas intensiver zu gestalten, fu hr-

te man 1992 ein Adventkonzert in 
der Kirche ein, wo dem Publikum 
eine besinnliche Stunde mit scho -
ner Musik und Texten zum Nach-
denken bereitet wurde. 

Das Kirchenkonzert wurde ab 1998 
durch ein Unterhaltungskonzert 
ersetzt: Um den Unterhaltungsef-
fekt zu versta rken, lud man die 
Leute bewusst in einen Wirtshauss-
aal und konzertierte gemeinsam 
mit anderen Gruppierungen unter 
dem Motto „D’Musi spielt auf“ oder 
„Wia z’Haus“; wo auch Einlagen 

aller Art zum Besten gegeben wur-
den: 

Heute obliegt die Gestaltung der 
Herbstkonzerte der Kreativita t ei-
nes engagierten Teams um unsere 
Kapellmeisterin Dorothea Parzer. 

So gab es im Jahr 2015 beispiels-
weise ein Gemeinschaftskonzert 
mit dem Chor Diagonal. Spa ter 
wurde wieder Theater gespielt, wo-
raus sich in den Folgejahren ein 
neues Konzertformat entwickelte: 
COMEDY IN HARMONY. 

Obleute des MV Diersbach (seit 1950) 

1950 – 1951  Johann Mayr, „Bauweber“, Diersbach 

1951 – 1953  Bu rgermeister Johann Steininger, „Kobleder“, Waging 

1953 – 1963  Johann Obereder, „Gruber“, Schwabenhub 

1963 – 1965  Karl Obereder, „Bachmaier“, Mo rstalling 

1965 – 1972  Johann Parzer, „Maier“, Edenwiesen 

1972 – 1978  Karl Steinmann, „Bogner z’Ritzing“, Hochegg 

1978 – 1984  Anton Schreiner, „Gru nberger“, Mayberg 

1984 – 2002  Johann Hauzinger, „Gurgsl“, Kleinwaging 

2002 – 2006  Franz Scheuringer, Kalling 

2006 – 2014  Sigrid Schaurecker (geb. Hauzinger), Kleinwaging 

seit 2014   Johannes Gimplinger, Kleinwaging 
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Bericht Summer Storm 

Am 9. September fand wieder das 

ja hrliche LJ-Fest Summer Storm 

statt. Die Veranstaltung begann mit 

einem gelungenen Da mmerschop-

pen, der zahlreiche Diersbacherin-

nen und Diersbacher zusammen-

brachte und den perfekten Einstieg 

in die eigentliche Partynacht bilde-

te.  

Wir danken allen, die dazu beige-

tragen haben, dass diesja hrige 

Summer Storm zu einem unver-

gesslichen Erlebnis gemacht zu ha-

ben.  

 

Mit Vorfreude blicken wir bereits 

auf na chstes Jahr und auf eine Fort-

setzung von Summer Storm. 
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Landjugend Diersbach 
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OO . Landesjagdverband  
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. 

J etzt, wo die Tage wieder ku rzer werden, steigt die Gefahr des Zu-
sammentreffens mit Wildtieren 

stark an. Zudem fa llt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Da mmerung 
oder Dunkelheit, wo viele Tiere be-
sonders aktiv und die Sichtverha lt-
nisse meist schwierig einzuscha t-

zen sind. Besondere Aufmerksam-
keit ist auf Straßen entlang von 

Waldra ndern und vegetationsrei-
chen Feldern geboten. Mit dem Ab-
ernten der Maisfelder verlieren die 
Wildtiere ihren sicheren, gewohn-
ten Einstand und sind auf der Su-

che nach neuen Lebensra umen. 
Dabei u berquert das Wild jetzt o f-
ter und unerwartet die Fahrbah-
nen. 

Die gewaltigen Kra fte, die bei einer 

Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden ha ufig unter-
scha tzt: So betra gt das Aufprallge-
wicht eines Wildschweins mit 80 

kg Ko rpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Ton-
nen! Ein Reh bringt es auf immer-

hin auch noch 800 kg! Nicht ange-
passte Geschwindigkeit ist die ha u-
figste Ursache fu r Kollisionen mit 

Wildtieren.  

Was kann man als Autofahrer 
tun, um Kollisionen zu vermei-

den? 

• Warnzeichen „Achtung Wild-

wechsel“ beachten 

• Tempo reduzieren, vorausschau-

end und stets bremsbereit fahren 

• Ausreichend Abstand zu  Vorder-
fahrzeug einhalten 

Springt Wild auf die Straße 

• Gas wegnehmen 

• Abblenden 

• Hupen (mehrmals kurz die Hupe 
zu besta tigen, nicht dauerhupen) 

• abbremsen, wenn 
es die Verkehrssi-
tuation zula sst 

(vermeiden Sie 
riskante Aus-
weichmano ver 
oder abrupte Voll-
bremsungen) 

Damit gibt man den 

Tieren ausreichend 
Zeit, um aus dem 
Gefahrenbereich zu 
entkommen. Und bitte beachten 
Sie: Wild quert selten einzeln die 

Straße, dem ersten Tier folgen 
meist weitere. 

Kommt es trotzdem zu einer Kolli-
sion, muss wie bei jedem anderen 

Unfall reagiert werden: Warnblin-
ker einschalten, Warnweste anzie-
hen, Warndreieck aufstellen, gege-
benenfalls Verletzte versorgen. Die 
Polizei muss auf jeden Fall versta n-

digt werden. Wer dies verabsa umt, 
macht sich wegen Nichtmeldens 

eines Sachschadens strafbar und 
bekommt auch keinen Schadener-
satz durch die etwaige Versiche-
rung. Selbst wenn das Tier nur an-

gefahren wurde und noch weglau-
fen konnte, muss die Polizei ver-
sta ndigt werden. Diese kontaktiert 
dann die zusta ndige o rtliche Ja ger-

schaft, die sich mit einem Jagdhund 
auf die Suche nach dem Tier macht, 
um es gegebenenfalls von seinem 

Leid zu erlo sen. Keinesfalls du rfen 
Sie geto tetes Wild mitnehmen. Dies 
gilt als Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur 

Steigerung der Verkehrssicherheit 
sind optische und akustische Wild-
warngera te. Die Wildunfa lle haben 
sich auf den Teststrecken um bis zu 
93 % reduziert. Mittlerweile wur-
den seit Projektbeginn im Jahr 

2003 u ber 680 Straßenkilometer 
durch solche Wildwarngera te ent-
scha rft! Die Gesamtkosten belaufen 

sich ja hrlich auf rund 110.000 Euro 
und werden vom Land Obero ster-

reich gemeinsam mit Versiche-
rungsunternehmen und dem OO . 
Landesjagdverband sowie durch 
die einzelnen Jagdgesellschaften 

finanziert. Die o rtliche Ja gerschaft 
u bernimmt die Selbstkostenbeteili-
gung von 15 % der Gesamtsumme, 
wartet und pflegt die Gera te mit 

großem perso nlichem Einsatz. 

Jäger setzen sich für Lebensräu-
me der Wildtiere ein 

„Die Leistungen der Ja gerinnen und 
Ja ger sind auch im Zusammenhang 
mit dem Wildwechsel u ber Straßen 

vielfa ltig. So ist es neben der War-
tung der Wildwarnreflektoren auf 
den bestehenden Strecken auch 
wichtig, sich fu r die Lebensra ume 

der Wildtiere, deren Lenkung so-
wie die richtige jagdliche Bewirt-
schaftung einzusetzen.  Diese Ta tig-

keiten ko nnen nur dann funktionie-
ren, wenn die Gesellschaft Wildtie-
re und deren Bedu rfnisse respek-
tiert“ erla utert Landesja germeister 
Herbert Sieghartsleitner.  

Weitere Informationen rund um 
die Jagd finden Sie auf unseren 
Websites www.ooeljv.at und 
www.fragen-zur-jagd.at oder auch 
auf YouTube mit unserem neuen 

Format „OO  JagdTV“. 

Fo
to

s:
 O

Ö
. L

an
d

es
ja

gd
ve

rb
an

d
  

http://www.ooeljv.at/tv


Veranstaltungen               D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 

15 / S e i t e      



Veranstaltungen 

      16 / S e i t e 

              D i e r s b a c h e r              G e m e i n d e z e i t u n g 

Alle Veranstaltungen erscheinen auch auf unserer Homepage:  www.diersbach.at 

 

Auch auf  „FACEBOOK“ ist die Gemeinde vertreten. 

VORANKÜNDIGUNG 
ADVENTSINGEN 

BÜCHEREI DIERSBACH 

Veranstaltungskalender 
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Samstag, 18.11.2023 • Herbstkonzert des Musikvereines Turnsaal Diersbach 

Sonntag, 26.11.2023 • Buchausstellung Pfarrsaal 

Samstag, 02.12.2023 • Adventkranzweihe Pfarrkirche 

Samstag, 09.12.2023 • Weihnachtsfeier FF Diersbach Stiegenwirt 

Freitag, 15.12.2023 • Adventsingen Pfarrkirche 

Samstag, 16.12.2023 • Punschstand Grüne Jungs Kirchenplatz 

Sonntag, 17.12.2023 • Punschstand Grüne Jungs Kirchenplatz 


